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Sämtliche persönlichen Daten werden ausschließlich für Ver­
einszwecke elektronisch erfasst und zu vereinsbezogenen 
Informations- und Werbezwecken verarbeitet und genutzt. 
Eine Weitergabe an Dritte – mit Ausnahme an die VCD 
Service GmbH und die fairkehr GmbH – findet nicht statt. 

Coupon faxen an 030/280351-10 oder im Fensterumschlag 
einsenden

Ein Stadtbahnnetz für die Region

Unsere täglichen Wege machen nicht an Stadtgrenzen 
halt. Es gilt, auch zwischen den Städten im Großraum 
Nürnberg einen attraktiven Nahverkehr aufzubauen:

•	 Die geplante Stadt-Umland-Bahn zwischen Nürnberg 
und Erlangen, mit weiteren Streckenästen nach  
Herzogenaurach und (mittelfristig) bis Eschenau, 
stellt dabei einen wichtigen Meilenstein dar.

•	 Eine Verlängerung der Straßenbahnlinie vom Nürn­
berger Westfriedhof nach Fürth ermöglicht dort den 
Aufbau einer Nord-Süd-Achse.

•	 Wachsenden Stadtteile und Gemeinden in Nürnbergs 
Süden sind ebenfalls an die Schiene anzuschließen.

Statt in neue Straßenbauten, die noch mehr Auto- 
verkehr in die Städte holen, muss mit Stadt- und  
Straßenbahnen in erprobte und zukunftsfähige Elektro-
mobilität investiert werden.

Weitere Informationen und Termine unserer Treffen fin­
den Sie unter 

www.vcd.org/nuernberg

Wir freuen uns über jedes neue Mitglied. Haben Sie 
Fragen, Anregungen oder Interesse, selbst aktiv zu 
werden? Besuchen Sie unsere Treffen oder nehmen Sie 
Kontakt mit uns auf:

Verkehrsclub Deutschland (VCD)
Kreisverband Großraum Nürnberg e.V.
Ökozentrum
Hessestraße 4
90443 Nürnberg

0911/471743
nuernberg@vcd.org ©

 V
C

D
, B

er
lin

 9
/2

01
2,

 F
ot

os
: V

C
D

/B
er

nd
 B

au
dl

er
 (

1,
 3

),
 M

ar
cu

s 
G

lo
ge

r 
(5

).
 M

it 
m

in
er

al
öl

fr
ei

en
 F

ar
be

n 
ge

dr
uc

kt
 a

uf
 1

00
%

 R
ec

yc
lin

gp
ap

ie
r 

(F
SC

).

Für eine nachhaltige Mobilität –
mit dem ökologischen Verkehrsclub VCD

VCD – für Sie aktiv!öko  logisch  mobil Gleich wegschicken!

Ökologisch mobil

im Großraum Nürnberg

mit dem VCD
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Das bewegt der VCD
2011 war für den VCD ein besonderes Jahr: Vor
25 Jahren wurde der ökologische Verkehrsclub als
Alternative zum ADAC gegründet. Das Jubiläum
war nicht nur Anlass, den Blick zurück zu richten,
sondern gab den Impuls für eine Konferenz zur
Zukunft des Stadtverkehrs. Umdenken lautet die
Devise – sowohl in der Stadt, als auch auf dem
Land. Statt nur den reibungslosen Autoverkehr
im Blick zu haben, müssen Mobilitätsbedürfnisse,
Lebensqualität und Gesundheit der Menschen in
den Mittelpunkt gerückt werden.

Tragfähige Konzepte für eine zukunftsfähige Mobi-
lität haben dann eine Chance, wenn die Politik
heute die rechtlichen und steuerlichen Rahmen-
bedingungen richtig setzt. Dazu begleitet der VCD
kritisch, hartnäckig und kompetent politische Ent-
scheidungsprozesse. Doch nicht nur die Politik,

zichtet werden kann, setzt sich der VCD auch für
sparsamere und effiziente Pkw ein. Mit seiner jähr-
lich erscheinenden VCD Auto-Umweltliste hat er
auch 2011 Verbrauchern, die beim Autokauf öko-
logische Aspekte berücksichtigen wollen, eine fun-
dierte Entscheidungshilfe an die Hand gegeben.

Für eine nachhaltige
Mobilitätserziehung
Ziel ist es, Kinder nicht nur fit für den Verkehr zu
machen, sondern auch Umwelt-, Sozial- und Ge-
sundheitsaspekte in der Mobilitätserziehung stärker
zu berücksichtigen. Mit seinem neuen, online ab-
rufbaren Bildungsservice hält der VCD dazu alle
wichtigen Informationen bereit – von Aktionsideen
bis zur Weiterbildung. 2011 gab es eine Rekord-
beteiligung an der Aktionswoche »Zu Fuß zur
Schule«: 60000 Kinder haben ihren Schulweg zu
Fuß, mit Rad oder Roller zurückgelegt. Für die

sondern auch wir Verbraucher entscheiden mit.
Nutzen wir Bus und Bahn statt des eigenen Autos?
Integrieren wir das Fahrrad in unserem Alltag?
Achten wir beim Autokauf auf minimalen Verbrauch
und Schadstoffausstoß? Es sind viele einzelne Ent-
scheidungen, die mitbestimmen, wie es auf unse-
ren Straßen aussieht. Deshalb berät der VCD alle
Menschen, die umweltbewusst mobil sein wollen.
Gemeinsam mit unseren Mitgliedern und Unter-
stützerinnen haben wir 2011 viel bewegt. Lesen
Sie selbst!

Für mehr klimaschonenden Verkehr
Eine intelligente und zukunftsfähige Verkehrspolitik
kommt nicht umhin, Fuß- und Radverkehr gezielt
zu fördern. Denn 20 Prozent der deutschen Emis-
sionen entstehen durch Verkehr. Damit noch mehr
Wege klimaschonend und gesund ohne Auto zu-
rückgelegt werden können, hat sich der VCD auch
2011 für die Alternativen stark gemacht. So will er
mit seinem neuen Projekt »Besser E-Radkaufen«
dazu beitragen, dass mehr Menschen vom Auto
auf das E-Rad umsteigen. Ein Online-Verbraucher-
portal gibt ab 2012 konkrete Hilfestellung bei der
Kaufentscheidung und zeigt, worauf geachtet
werden sollte. Weil nicht immer auf das Auto ver-
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Ich werde VCD-Mitglied.
Ich trete dem VCD zum 01. �� . 2012 bei. Jahresbeitrag

� Einzelmitgliedschaft (mind. 50 Euro) ��
� Haushaltsmitgliedschaft (mind. 62,50 Euro) ��

alle Personen im selben Haushalt (die weiteren Namen,
Vornamen und Geburtsdaten bitte anheften!)

� Jugendmitgliedschaft
Ich bin unter 26 Jahre und bekomme den Mitgliedsbeitrag im
ersten Jahr geschenkt. Danach zahle ich den Beitrag der von
mir gewählten Art der Mitgliedschaft (bitte oben ankreuzen)

Die Mitgliedschaft läuft ein Jahr und verlängert sich automatisch,
wenn sie nicht acht Wochen vor Ablauf schriftlich gekündigt wird.
Der Mitgliedsbeitrag ist steuerlich abzugsfähig.

� Ich benötige einen VCD-Schutzbrief. Bitte senden Sie mir
kostenlos und unverbindlich Informationsmaterial.

Name, Vorname*

Straße und Nr.*

PLZ, Wohnort*

Geburtsdatum

Fon E-Mail

Ich unterstütze den VCD mit einem
Förderbetrag:
Spendenbetrag ���� Euro � monatlich � jährlich

Einzugsermächtigung: Ich ermächtige den VCD e.V., den Mit-
gliedsbeitrag/die Spende zu Lasten dieses Kontos einzuziehen:

Konto-Nr.

Geldinstitut

Bankleitzahl

Datum, Unterschrift KontoinhaberIn

�

Für nachhaltige Mobilität Für RadfahrerInnen Für FußgängerInnen Für KlimaschützerInnen
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VCD – der ökologische Verkehrsclub

Ein gutes Bus- und Bahnangebot, mehr Platz für Fahr­
räder, spritsparende Autos, mehr Sicherheit für Kinder: 
So sieht nachhaltige Mobilität für den ökologischen 
Verkehrsclub VCD aus. Um diese Vision zu verwirkli­
chen, wurde der VCD 1986 gegründet. Seit 26 Jahren 
haben umweltbewusste Menschen eine Alternative zu 
herkömmlichen Automobilclubs und die Verkehrspolitik 
ein ökologisches Korrektiv. 

Der VCD im Großraum Nürnberg

Im Großraum Nürnberg ist der VCD mit einem Kreis­
verband und zwei Ortsgruppen in Fürth und Erlan­
gen aktiv. Ehrenamtlich engagieren wir uns für eine 
klima- und sozialverträgliche Mobilität auf lokaler und 
regionaler Ebene. Wir setzen uns für eine optimale 
Vernetzung der verschiedenen Verkehrsmittel ein – von 
(Elektro-)Fahrrad über Bus, Straßenbahn, Taxi und 
Mietauto bis zu S- und Fernbahn. Unsere wichtigsten 
verkehrspolitischen Forderungen und Ideen dazu sind: 

Förderung des Fuß- und Radverkehrs 

•	 ausreichend breite Gehwege ohne parkende Autos
•	 Verkehrsberuhigung und Shared Space-Bereiche
•	 mehr Straßenbäume zur Stadtklima-Verbesserung
•	 Lückenschlüsse im Radverkehrsnetz (z.B. Freigabe 

des Hauptmarkts)
•	 ausreichende und sichere Abstellmöglichkeiten
•	 24-Stunden-Fahrradstationen mit Serviceangeboten 

an den Bahnhöfen Nürnberg und Erlangen
•	 bequeme Fahrradmitnahme in allen Zügen ein­

schließlich S-Bahn
•	 Ausweitung des Leihfahrradsystems nach Fürth, 

Erlangen und Schwabach

Der VCD ... Jetzt VCD-Mitglied werden!

Straßenbahn-Netzausbau in Nürnberg

In Nürnberg gehört der Straßenbahn die Zukunft. Im 
Vergleich zur U-Bahn kann bei deutlich kürzerer Bauzeit 
und zu einem Bruchteil der Kosten ein attraktiver  
Schienenverkehr eingerichtet werden. Das derzeitige 
Straßenbahnnetz muss dringend um eine Verbindung 
durch die Altstadt ergänzt werden. Damit wird diese 
schneller erreichbar und auf wichtigen Relationen muss 
weniger umgestiegen werden. Weiter fordern wir:

•	 Straßenbahn-Netzausbau in der Süd- und Nordstadt
•	 attraktive Gestaltung der Strecken und Haltestellen
•	 kurze und leicht verständliche Taktfrequenz und 

abgestimmte Anschlüsse zu Bus, U- und S-Bahn
•	 ein eingängiges und günstiges Tarifsystem

Der VCD will den Straßenverkehr sicher und stadtver­
träglich gestalten sowie Alternativen zum Auto fördern. 
Weniger Autoverkehr bedeutet mehr Lebensqualität für 
alle. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Unterstützung.

Machen Sie mit!

... im Großraum Nürnberg
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